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SCHREIBEN DES [SECRETAIRE - INTERPRETE MICHEL] BARON AN HPTM.

[BEAT JAKOB I . ] ZURLAUBEN

Dafür dass er ihm die Antwort von Uhrmacher [Johann Baptist ?] Letter so prompt

zugestellt , sei er ihm sehr verbunden . In der Folge habe er diesen
dann wissen lassen , dass ihm die zur Diskussion stehende Uhr ge¬

falle und er sie ihm folglich - dies so rasch als möglich - fer¬
tigstellen solle . Gleichzeitig habe er diesem auch die geforder¬
te Pistole Vorschuss übersandt . Er möchte ihn , Zurlauben , nun
bitten , die Arbeit zu überwachen und dabei vor allem darauf zu

achten , dass diese rasch voranschreite und gefällig herauskomme.
Was nun die gegenwärtig hier stattfindende Tagsatzung anbetreffe,
müsse er ihm leider mitteilen , dass es um die Sache der kath.

Orte nicht eben gut bestellt sei . Deren Gesandte sollten noch

heute abend denen Zürichs· *· die Antwort von Schwyz [bezüglich

des freien Zugs für die Arther ] übergeben . Wie zu befürchten
sei , werde sich Zürich aber damit nicht zufrieden geben . Die



Zürcher hätten ihm eben heute abend anvertraut , dass sie für

den Fall eines Ausbleibens der Stellungsnahme morgen abzureisen

gedächten . Es habe ihn aufs höchste erstaunt , [dass Zug ] Ammann

[Beat II . Zurlauben ] , den er übrigens herzlich grüssen lasse,

nicht auf diese so wichtige Tagsatzung delegiert habe . Seiner

Ansicht nach wäre dessen Anwesenheit nie notwendiger gewesen

als eben jetzt . Denn angesichts dessen , dass die neugl . Orte

ihre besten Leute entsandt , hätten die Katholiken ihren profi¬
liertesten und erfahrensten Mann niemals zu Hause lassen dür¬
fen I

Ihm und seiner Familie wünsche er ein gutes neues Jahr.

Vorliegendes Schreiben werde ihm der Bote von Landammann [Wolf¬

gang Dietrich Theodor ] Reding überbringen.

1 ) Gesandte sind nicht bekannt.

Original , in franz . Sprache
AH 25 , 89- 90 - Blatt 90V leer
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